
(AW,Ül I 1
Diademvon11V;

der Naturtreue des Flügelgeäders berichten, die durch die Goldcloisons des
Emails gebildet wird, von der subtilen Feinheit jener unsichtbar kleinen

Charniere, dank deren sich diese Flügel der Brustanschmiegenkönnen,derdasFabelthierzum
t Schmuckedienensoll?WasliessesichmitleerenM " WortenvonjenemanderenBrustgeschmeide

. sagen, an dem wirr zusamrnengeknotete,bunt-x i. M4-, schillerndeSchlangenlangePerlenkettenspeien;
gg ß oder von der prächtigenHaarnadel mit dem grossen,3 bis ins feinste Hautfältchen naturwahren Hahnen-

kopfe, dessen stolzer Kamm in durchsichtigem"
5x3;; Goldnetzwerk,in EmailundBrillantenschimmert,"

" j währendderoffeneSchnabeleinenmächtigengelben
411i Diamanthält;vondemAnhänger,an demzwei

Hähne ihr buschiges Gefieder durch Lorbeerranken"jä leuchtenlassen, währendein neckischesKobolds-
köpfchen aus dem Gezweig hervorlugt; von dem
Emailrähmchen, an dem drei stolze Pfauen die
beaugten Schweifebreiten; von dem Halsband, an
dem,gleichdenZäh-
nen erle er Thiere famSchmal:derwu-St"
den, lange, spitzige v, 7
Barockperlen sich _ x
reihen; von den Uhr- 5,gehäusen,andenen
SchneckenundAcker- w"

schachtelhalme, 1'
_ Föhrenzweige und EG i?"

rasset, Schnalle, ausgefuhn vonKammvonH.Vever,Paris PhaßtäStlSCheSThler" H.Vever,Paris


